
Mittwoch: Der dritte Tag 

Am Morgen begann der dritte Tag. An diesem Tag trennte Gott das Wasser vom festen Land. 

Gott nannte das Trockene „Land“ und das Wasser „Meer“. Auf dem festen Land ließ Gott es 

wachsen – Kräuter, Blumen und Bäumer aller Art. Und Gott sah, dass es gut war. 

 

 Zum Nachdenken: 

Bist du gern im Wasser oder lieber an Land? 

Gibt es Dinge, die du besonders gern im Wasser oder mit Wasser machst? Oder mit Erde oder an 

Land? 

Was ist Dir das Liebste von all den Dingen, die auf der Erde wachsen? 

 

Zum Ausprobieren: 

In einer Schale mit Wasser kannst du deine eigene kleine Welt 

gestalten. Du kannst zum Beispiel einen Blumenuntersetzer oder 

ein Tablett aus Kunststoff dafür nehmen. 

Es gibt Dinge, die schwimmen im Wasser – andere nicht. Probiere 

aus, was sich eignet, um im Wasser „festes Land“ entstehen zu 

lassen. Welche Entdeckungen machst du? 

 

Für’s Schöpfungsbuch: 

Für Seite 3 im Schöpfungsbuch kannst du deinen Lieblingsort am Wasser und oder an Land malen 

oder auch ein Bild von deinem Experiment. 

 

Viel Spaß dabei und bis morgen! Deine Sandra 


